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d)

c) Spr echsieileDb.r-u

Aufba,uen und Einschalten einer l(leinen Neben-
stellenanlage (einschI. Reihenanlage) mit Zusatz-
einrichtungen; Aufsuchcn und Beseitigen von
vorgegcbenen Störungen

Leitungsbau
I{erstellen einer Verz&'eigungslötstelle oder Ab-
schließen ron Kabeln mit Kabelabschlußeinrlch-
tungen.

aus dem Fernmeidcbau zu beschreiben, aus dem
Prüfungsfach c) 5 fachliche Rcchenaufgaben zu 1ösen
und 3 fachkundlid)e Fragen zLl beüntwo):teu, aus
dem Prüfungsfach d) 5 fachkundlidre Ifragen zu be-
antworten und eine einfachc Schaltskizze zu fcr-
tigen

Für die Arbeiten §.erdcn 1r,'jr Stlrnden gewährt. Die
3 ArbeiteD sind an einem Tage zu Jertigen.

Die mündliche Kenntnisprülung erstreckt sich auf
alle Prüfungsfächer. Jeder Prüfling soll eL$-a
20 Minuten geprüIt rverden.

§4
Ergebnis aler Fernmeldehandwcrkerprüfung

(1) Ist die Fachnote inl Prüfungsfach a) der Kenntnis-
prüfung mangelhaft, hat der PrüIungsausschuß ber
befricdigender oder besserer Fachnote in minde-
stens einem der übrigen Prüfungsl.ichcr dcr Kennt-
nisprüfung zu prüfen, ob sich ein Ausgleich recht-
fertigen läßt Werden Fac-hnoten ausgeglichen, ist
dies im PrüJungsprotokoll und iln Vermelk über
das Elgebnis dcr Prülung anzugeben.

(2) Hat der Prüfiing die Fernmeldchandwerkelprüfung
nidrt bestanden, bestimmt der PrüIungsausschul
die Wiederholungsfrist, die mindestens 3 langstens
I Monate beträgt

(3) Für den Vermcrk übcr das El'gebnis der' Fern-
meldehandlverkerprüfung ist das Formblatt näch
Anläge 1zu dieser Pdifungsordnurg zu vcr\vcndcn

Für die Aufsicht gilt § 10 APrO entsprechend. Für
die änzufertigenden Ärbciten werdcn jeweils acht
Stunden einschließlich Pausen an je einem Tage
gewährt. Bei der tse',vcrtung der Arbeiten ist neben
der Güte auch dcr zeitaufwand zu bcrücksichtigen.

B. Kenntnisprüfung

a) Allßiemeine Berufskunde (nur mündlich)
Staatsaufbau, Grundrechte und Grundpflichten
des Staatsbürgers; Aufgabcn, Aufbau und
Sozialeinrjchtungen der DBP; Tarifverträge für
Arbeiter

b) FachkuDile I
Tätigkcitsbcreiche des Fernmeldehandwelker's ;

Vorscirrilten der Fernmeldcbauor'dnung; StaIk-
str omschutz-, Sicherheits- und UnIällverhütungs-
vorschrilteo;

nur mLindlich:
die wichtigsten Bestrmmungen des Telegraphen-
v,regegesetzcs, dcs Fernmeldeanlagengesetzes und
der Fernspr.echordnung,

c) Fachkunde II
Gr-undbegrilfe dcr Elcktro- und Fel.nmelde-
technik; Fachrechnen; Werkstoffkunde, Bau-
clementc. l,Ießinstrumente.

d) Fachl(unde III
AufbeLr. Wirkungsweise und Schallung cinfacLcr
FerDs!)r'echappilrate und NebcnstcilcnanlageD
cinsd)1. Zusatzeinlichtul)gcn; Grundbcsrillc,der
Slrom!crsorgung.

ID dcr Kcnnlnisprü.fung hat der' Prufling unter
Aufsjcht äus dcnr Prüfung_sfach b) einen Vorgäng

(.1) Hat der Fernrrreldeleilriirrg Liie Fer'nnteirlehand-
u.erl(elprüfung bestandcn, erhält er ein Lehr- und
Prüfungszeugnjs nach Anlage 2 djeser PrüfLrngs-
or'dnung

Dre:e Pr'üfunSsordnüng tritt arn I JtiDi 1961 in ]<ritfl
Die Aütsblvt.l.trr 81 1S5C. S. 151 mit -i\nlag. urrd ilei-
Iir3i,n und die ciazu crgan._.trcr Vj. fjnd, rrril Ähll,.rt d.a
31. NIai 1962 nicht mehr a!ri1u\!er_,11!,n

III H 5 8110 I ]\mti)ilir.39 \aJn 0 ^-irrr!l i96l
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Anlage 2 zur AmtsblVl. Nr. 200/1962

Amtsbl 1962 Nr. 39

DEUTSCHE BUNDESPOST

Lehr- und Prüfungszeugnis

Dieses PrüIungszeugnis ist dcm Gesellenprüf,ungszeugnis

für das Elektro- und Felnmeldemedlanikerhandwerk
gleichgestellt (siehe Amtsblatt des Bundesministers für
das Post- und Fernmeldewesen Nr. 122if957, S. 1064).
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